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Beschlussvorlage 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 22.05.2013 öffentlich 

 
  
 
 

Betreff:   

Umbau der Kindertagesstätte St. Anna, Remagen; Metallbauarbeiten; 
Strategiepapier: 1.4.1 
 

Sachverhalt: 
Baumaßnahme:  Umbau der Kindertagesstätte St. Anna, Remagen  
 
Gewerk:   Metallbauarbeiten 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Subreport  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Bundesausschreibungsblatt 
 
     Amtsblatt    Internet Subreport 
 
Begründung der Vergabe wenn nicht öffentlich:  
 
 
Anzahl Bewerbungen:     
 
Eingegangene Angebote:    
   
Submission am:      
 
Bieter: 
Nr. Bieter Ort 
1 Meta Bau Cestnik GmbH 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
2 Baula GmbH 19386 Lübz 
3 Metall & Stahlbau Schmickler 53424 Reamagen 
4 Seis & Wölbert GmbH 56283 Halsenbach 
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07.05.13



 
 
Preisspiegel: 
Nr. Bieter Angebotssumme brutto %
1 Seis & Wölbert GmbH 23.967,79 € 100,00
2 Bieter 34.401,71 € 143,53
3 2 Bieter  nicht abgegeben 

 
 
Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A 
 
Ausschluss: 
Kein Angebot musste aus der Wertung ausgeschlossen werden.  
 
Eignung: 
Es bestehen keinerlei Zweifel an der Eignung der Bieter.  Sie sind aus vorherigen 
Bauvorhaben bereits bekannt. 
 
Prüfung: 
Rechnerische Prüfung: 
Die Rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Technische Prüfung: 
Die eingereichten Angebote entsprechen der ausgeschriebenen Leistung.  

Wirtschaftliche Prüfung: 
Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Die 

Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet. Die eingesetzten 
Preise sind ortsüblich und wirtschaftlich vertretbar. 

 
Wertung: 
Preisnachlässe ohne Bedingungen wurden keine angeboten. 
Das Angebot der Fa. Seis & Wölbert GmbH ist mit einer Summe von 23.967,79 € das 
wirtschaftlichste Angebot. Gegen eine Vergabe bestehen aus vergaberechtlicher 
Sicht keine Einwände.  
 
Haushaltsmittel stehen in ausreichendem Maße zur Verfügung. 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, der Fa. Seis & Wölbert 
GmbH aus Halsenbach, den Auftrag in Höhe von 23.967,79 €, zu erteilen. 
 
 
  
  

 

 
 


